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Der arme Centralverband

Die Zolltarifkommiſſion des ich ermäßigt bei der
Berathung des Abſchnittes über die extilinduſtrie einen
Zollſatz nach dem andern obwohl ſchon der Tarifentwurf
wie Graf Kanitz kürzlich im Aerger verrieth die Er

wartungen der Mehrheit des Wirthſchaftlichen Ausſchuſſes
ſehr enttäuſcht hatte Bei der Zuſammenſetzung des letzteren

war der hochſchützzöllneriſche Centralverband deutſcher
Jnduſtrieller als die Vertretung der deutſchen Induſtrie
detrachtet und demgemäß berückſichtigt worden Seine Ver
treter verſchrieben ſich den Agrariern traten für höhere

landwirthſchaftliche Zölle ein wenn auch nicht in der von
dem Bunde der Landwirthe verlangten Höhe und erreichten

dafür daß der Ausſchuß die von ihm verlangten Erhöhungen
der induſtriellen Zölle empfahl Die Regierung war ſo ſehr
von der Macht und dem Einfluſſe des Centralverbandes
überzeugt daß ihre Vertreter in der Zolltarifkommiſſion mit
Beſtimmtheit einen ſchutzzöllneriſchen Anſturm erwarteten
einer von ihnen ſprach dieſer Tage noch einem Mitgliede
der Kommiſſion ſein Erſtaunen darüber aus daß nicht noch

mehr Anträge auf Erhöhungen von Jnduſtriezöllen geſtellt
würden und ſogar die Erhöhungen des Entwurfs ſo wenig
Gegenliebe fänden

Der Centralverband hatte bewirkt daß im Ausſchuſſe die
Intereſſen der Spinner aber nicht die der Weber Worte
kamen in der Zolltarifkommiſſion ſind die gleichfalls ſchutz
zöllneriſchen Abgg MünchFerber Müller Fulda Speck
Foerſter Sachſen u a mit Erfolg thätig die Garn
verbraucher günſtiger zu ſtellen Durch ſein Eintreten für
Blei und Zinkzölle und für Zollerhöhungen auf Halb
fabrikate der chemiſchen Induſtrie hat er einen Theil ſeiner
Mitglieder vor den Kopf geſtoßen und einige hervorragende
Firmen ſchon zum Austritt veranlaßt ſeine im Intereſſe
der Eiſen und Maſchineninduſtrie eingenommene Stellung
gegen die Einführung eines Kupferzolles wiederum hat die
Mansfeldiſche Gewerkſchaft gekränkt Sehr zutreffend
ſchildert ein in der neueſten Nummer der Nation er
ſchienener Aufſatz von Gg Svendſen den Schiffbruch der
Politik des Centralverbandes

Der Glaube an Macht und Einfluß des Centralverbandes
iſt es was ihm in den Augen zahlreicher Induſtriellen bisher
das Preſtige verlieh man trat ihm bei auch wenn man in
vielem nicht mit ihm einverſtanden war es war ſicherer
mit ihm zu gehen als ihn zum Gegner zu haben Und
die Regierungen waren es die ihm dieſes Preſtige ver
ſchafften ſie behandelten ihn als die Geſammtvertretung
der deutſchen Jnduſtrie ſie ſtellten ſich in den Dienſt ſeiner
Jntereſſen er war für ſie die innere Macht mit der ſie es
ebenſowenig zu verderben wagten wie mit den Agrariern
woher hätten ſie nun gar den Muth nehmen ſollen es mit
dem Bund zwiſchen Eentralverband und Agrariern auf
zunehmen Gewiß eine ſelbſtbewußte Regierung konnte
das ſie war in der Lage mit Erfolg das wahre Intereſſe
der deutſchen Jnduſtrie wahrzunehmen gegen das vermeint
liche der Großinduſtrie der Halbfabrikate das der Central
verband vertritt das wahre Intereſſe der deutſchen Land
wirthſchaft gegen das Augenblicksintereſſe der derzeitigen
Großgrundbeſitzer Als die Regierung das that damals
Anfang der neunziger Jahre unter Caprivi da war auch
der Centralverband nicht ihr Gegner

Der Centralverband hat ſich mit den Agrariern ver
bündet weil er dadurch ſich an der Macht zu erhalten noch
mächtiger zu werden wähnte Mit Wuth ſieht er mit ſtarrem
Staunen die Regierung daß die Spekulation eine falſche
war Die Unzufriedenheit in den Reihen ſeiner Mit
glieder wächſt von Tag zu Tag je mehr ihnen klar wird
wie verfehlt ſeine Taktik war Er iſt mit ſchuld
daran wenn die Miſère in der Jnduſtrie nicht weichen
will ſelbſt den Kreiſen der Großeiſeninduſtrie wird es
allmählich klar daß die Erdroſſelung der Börſe
die Gefährdung des Zuſtandekommens von Handels
verträgen durch die Agrarier die eigentlichen Urſachen des
wirthſchaftlichen Darniederliegens ſind Der erſteren hat
der Centralverband nur einen ſchwachen Widerſtand ent
gegengeſetzt an der letzteren iſt er direkt mitſchuldig Was
iſt ſelbſt der Großeiſeninduſtrie heute ein höherer Zoll im
Vergleich zur Sicherung des heimiſchen Wirthſchaftslebens
durch günſtige Handelsverträge Die Regierungen
ſehen ein daß ſie Macht und Einfluß des Centralverbandes
überſchätzt haben und ſeine Mitglieder ſehen das nicht
weniger ein Das Preſtige iſt hin Armer Centralverband
Werden doch auf ſein Konto auch Mißerfolge geſetzt an
denen er bezw ſeine Leitung unſchuldig iſt die Ver
ſtimmung im Lager einer der größten und mächtigſten ihm
angehörenden Jntereſſenvertrektungen des Vereins der
deutſchen Rübenzuckerinduſtrie über die Zerſtörung des
Zuckerkartells durch die Brüſſeler Konvention iſt groß die
Zugehörigkeit zum Centralverband hat nichts genutzt nicht
den Finger hat er für ſie krumm gemacht Was nutzt es
dem Zuckerkartell daß ſich der Centralverband nun zum
Hort aller Kartelle und Syndikate machen will wenn der
Boden für ſein Kartell aus der Welt geſchafft iſt Die
Agrarier haben wenigſtens in der Tarifkommiſſion noch
einen Scheinſieg errungen der Centralverband hat ſelbſt in
dieſer Kommiſſion die Schlacht von vornherein verloren

Armer Centralverband
e

Deutſches Reich
Gof und Perſonalnachrichten

Der Kaiſer und die Haiſerin werden am 15 Auguſt in
Düſſeldorf eintreffen um der dortigen Ausſtellung dfwrochenen Beſuch abzuſtatten t f 8 den ver

Zur Nordlandsfahrt des Kaiſers wird aus Frederiks
havn unter dem geſtrigen Datum gemeldet Nach guter wenn
auch etwas bewegter Fahrt ging die Hohenzollern in ver
gangener Nacht bei Skagen vor Anker

Die Kaiſerin traf geſtern mittag an Vord der Jduna
auf der Fleusburxger Außenföhrde ein und begab ſich auf der
Stationsyacht Schneewittchen mit den Prinzen nach Graven
ſtein zum Beſuche des Herzogs und der Herzo in zu Schleswig

ein Abends kehrte die Kaiſerin an Vord der Jduna
zurück

Jn Karlsbad geht das Gerücht König Eduard von
Surdeſ nd werde am 1 September zum Kurgeb rauch dort
eintreffen

Miniſter Budde hat den Präſidenten der königlichen
Eiſenbahndirektionen mitgetheilt es ſei ihm erwünſcht diejenigen
der etatsmäßigen höheren Eiſenbahnbeamten die ihm
noch fremd ſind allmählich perſönlich kennen zu lernen Die
Präſidenten ſind deshalb erſucht worden die betreffenden
Herren ihrer Reſſorts zu veranlaſſen ſich gegen einer
dienſtlichen oder Urlaubsanweſenheit in Berlin dem Miniſter
vorzuſtellen

Der Reichsanzeiger veröffentlicht eine Reihe Ordensver
leihungen an türkiſſche Beamte und Offiziere darunter die
Verleihung des Verdienſtordens der preußiſchen Krone an den
Großvezier Said Paſcha

Die Zolltarifkommiſſion
berieth geſtern zunächſt die Lederzölle Die Nummern 544
bis 556 des Tarifs wurden unverändert nach der Regierungs
vorlage genehmigt Da die betreffenden Poſitionen in engem
Zuſammenhaug zu den Gerbſtoffzöllen ſtehen die
Kommiſſion hat bekanntlich früher einen Quebrachozoll in Höhe
von 7 M beſchloſſen iſt von Jntereſſe folgende Erklärung
welche Staatsſekretär Graf Poſadowsky im Laufe der
Debatte abgab Gegen Gerbſtoffzölle hätten die verbündeten
Regierungen von vornherein die ſchwerſten Bedenken gehabt
Trotzdem habe er die Frage genau prüfen laſſen wie die er
höhten Zollſätze für Gerbſtoffe auf unſere Lederinduſtrie wirken
würden Eine ſehr eingehende Nachprüfung habe nun zu dem
Ergebniß geführt daß die erhöhten Zollſätze für Gerbſtoffe
unter keinen Umſtänden aufrecht erhalten werden
dürften Sie müſſen unbedingt in zweiter Leſung
herabgeſetzt werden Durch eine weitere Erhöhung der
Lederzölle würde unſere heimiſche Lederverarbeitungsindnuſtrie
auf dem Weltmarkt erheblichen Schaden erleiden Das falle um
ſo ſchwerer ins Gewicht als von einem blühenden Zuſtande
dieſer Jnduſtrie nicht die Rede ſein könne Kompenſationszölle
könnten wir ja nicht entbehren da wir Deutſchen doch nicht
allein die tugendhaften Spartaner ſpielen können Er reſumire
ſich dabin daß nicht höhere Gerbſtoffzölle wohl aber höhere
Lederzölle nothwendig ſeien wie ſolche die Regierungsvorlage
eingeſtellt habe Für Poſition 555 Schuhe mit Holzſohlen
wurde nach der Freiſ Ztg eine Ermäßigung von 40 auf
30 M beſchloſſen Poſition 556 mit anderen Sohleny blieb un
verändert

Rußland und die Brüſſeler Zuckerkonferenz

Das Rundſchreiben der ruſſiſchen Regierung an die
Staaten die das Protokoll der Brüſſeler Zuckerkonferenz unter
zeichnet haben liegt nunmehr in ſeinem vollen Wortlaute vor
Gleich im Eingange des Rundſchreibens heißt es die ruſſiſche
Regierung habe an der Konferenz nicht theilgenommen da ſie
von der Ueberzeugung ausging daß der Gegenſtand der Kon
ferenz ruſſiſche Jntereſſen nicht berühre denn der ins
Ausland gehende ruſſiſche Zucker werde weder durch offene noch
durch verſteckte Prämien geſchützt Dann fährt das Schrift
ſtück fort

Die ruſſiſche Regierung regulirt nur das Angebot des
Zuckers auf dem inneren Markte da ſie einerſeits einer
Ueberproduktion vorbeugen andererſeits eine beſtändige Ver
billigung des Produltes im Jnlande und eine Ausdehnung
des Verbrauches im Auge hat Die auf der Bruüſſeler
Konferenz vertretenen Mächte hätten beſchloſſen auf Zucker
aus Ländern die für Produktion oder Ausfuhr von Zucker
Prämien zahlen oder dergleichen Vortheile gewähren beſondere
Zölle zu legen

Jm Hinblick daxauf halte es die ruſſiſche Regierung für
nöthig um Komplikationen die zwiſchen befrenndeten Mächten
ganz und gar nicht erwünſcht ſeien zu verhüten ihre Anſichten
e legen noch ehe die Beſtimmungen der Konferenz in Kraft
räten

Das Rundſchreiben bezieht ſich nun zunächſt auf die Handels
verträge die Rußland mit den Theilnehmern der Brüſſeler
Konferenz abgeſchloſſen habe und wonach von ruſſiſchen
Provenienzen weder andere noch höhere Zölle gefordert werden
dürften als von den Herkünften der meiſtbegünſtigten Länder

Dieſes Prinzip der Meiſtbegünſtigung ſei in keiner Weiſe
begrenzt auch an keine Bedingungen geknüpft Deshalb müßte
Rußland in der Erhebung höherer Zölle von ruſſiſchem Zucker
eine Verletzung der Verträge ſelbſt dann erblicken wenn was
aber nicht der Fall ſei in Rußland die Ausfuhr von Zucker
durch Prämien angeregt würde

Das Rundſchreiben beruft ſich weiter darauf daß die ruſſiſche
Regierung das beſondere Zuckerſyndikat aufgehoben und dafür
eine Regulirung der inneren Produktion eingeführt habe Bei
letzterer Maßregel werde keine Erhöhung der Preiſe bezweckt
ſondern vermittelſt Ermäßigung der Preiſe eine Ausdehnung
des Konſums Unter ſolchen Umſtänden ſei die Ausfuhr von
Zucker ins Ausland nur die zufällige Folge ſchwankender
Ernten und ſie ſpiele der Menge nach keine Rolle in Ver
gleichung zu der ganzen Produktion

Dem Rundſchreiben iſt eine längere Beilage beigegeben
en Entwicklung des ruſſiſchen Zuckerhandels und den

rvort
Die Zeit wird lehren ob Rußland ſelbſt nicht den größten
Schaden haben wird daß es der Konvention nicht bei
getreten iſt

Politiſches
Zum Direktor im Miniſterium des Innern als Nach

folger des zum Präſidenten des Oberverwaltungsgerichts ernannten
Herrn Peters ſoll wie nach der Nat Ztg gerüchtweiſe ver

lautet der Regierungspräſident v Waldow in Königsberg
auserſehen ſein Falls dies ſich beſtätigte ſo bemerkt mit Recht
dazu die Nat Ztg würde es ein neuer Beweis dafür ſein
daß unter dem Miniſter v Hammerſtein das Miniſterium des
Jnnern in hochkonſervativem Sinne geleitet wird

Parlamentariſches
Die Zweite Sächſiſche Kammer nahm geſtern einſtimmkg

in namentlicher Abſtimmung die Regierungs vorlage be
treffend die Civilliſte und die Apanagen an Was das
Land Sachſen verfaſſungsmäßig jetzt gegen die Regierungszelt
des früheren Königs ohnehin mehr zahlen müßte ſtellt ſich
wie folgt

123,333 MDer Königin Wittwe ſtehen zu
Dem Kronprinzen mehr e 8395,000
Der Prinzeſſin Mathilde ſtehen zu 18,500

Zuſammen 226,833 M
Davon ab die ſchon berechneten 190,000

an erſpartem Schatullengeld und
Apanage des Prinzen Johann Georg

Bleiben 36,833 M
Und da der Kronprinz ſchon mehr bezog 15,000

Jnsgeſammt 21,833 M
Die Vorlage ſieht einen Mehraufwand von 637,700 M

vor alſo 615,867 M mehr als die verfaſſungsmäßig zuſtändigen
Bezüge

Ob dem Reichstag der in Ausſicht geſtellte Entwurf über
kaufmänniſche Schiedsgerichte bereits im Laufe des
kommenden Winters zugehen kann muß leider zweifelhaft
erſcheinen da ſich bei der Ausarbeitung der Vorlage größere
Schwierigkeiten herausgeſtellt haben als man erwartet hatte

Es wäre aufs lebhafteſte zu bedauern wenn die Fertigſtellung
dieſes Geſetzentwurfes eine Verzögerung erfahren ſollte da die
Löſung dieſer Frage einem Bedürfniß des Kaufmannsſtandes
entſpricht

Aus Oldenburg wird gemeldet daß ein großherzoglicher
Erlaß Neuwahlen für den demnächſt einzuberufenden ordent
lichen Landtag angeordnet hat

Die Erſte Ba diſche Kammer beſchloß im Hinblick auf den
bevorſtehenden Schluß des Landtages von einer Berathung des
Geſetzentwurfs betreffend die Einführung des direkten Land
tagswahlrechts abzuſehen

Parteingchrichten

Jm Reichstagswahlkreiſe St Goarshaben die Vertrauensmänner des Bundes der e
nun doch noch einen eigenen Kandidaten aufgeſtellt Der
zuerſt aufgeſtellte klerikal agrariſche Kandidat v Graber
bekanntlich zurückgetreten weil der Centrumskandidat Dr Dahlem
ſich bereit erklärt haben ſollte die Forderungen der Agrarier
zu vertreten Der neu aufgeſtellte Kandidat iſt der Landwirth
Brand in Netzbach Die Germania die geſtern abend noch
nichts von dieſem neuen Attentat des Bundes auf das Centrum
weiß erzählt daß die Wahl Dahlem s zum Reichstage ge
ſichert ſei und meldet zugleich daß auch deſſen Wahl zum Ab
geordnetenhauſe nichts im Wege ſtehe weil Herr Dahlem zwar
oldenburgiſcher Staatsangehöriger geworden ſei die preu
ßiſche Staatsangehörigkeit aber nie aufgegeben habe

Arbeiterbevegung

Der von den Leipziger Gewerkſchaften geplante
S zFeſtzug iſt von der Polizeibehörde verboten worden well
er eine ſozialdemokratiſche Maſſendemonſtration ſei und eine
Gefährdung der öffentlichen Ruhe Ordnung und Sicherheit
Leipzigs bedeute

Heer und Flotte
Jn Sachen der Kolliſion zwiſchen dem engliſchen Dampfer

Firsby Kapitän Tyrer und dem Torpedoboot S 42
Kommandant Kapktänleutnant Roſenſtock von Rhöneck gab
geſtern das Hamburger Seeamt folgenden Spruch ab

Der am Morgen des 24 Juni 1902 in der Nähe vorCuxhaven ſtattgehabte Zuſammenſtoß zwiſchen S M e

boot S8 42 und dem engliſchen Dampfer Firsby durchwelchen das Torpedoboot W Sinken gebracht wurde undder Kommandant nebſt drei Mann der Keſanng ihr Leben

verloren haben iſt durch die Führung des Dampfers
Firsby verſchuldet Es iſt als erwieſen anzuſehen

daß der Dampfer Firsby nach dem Abſetzen ſeines Lotſen
bei der alten Liebe ein wenig auf der weſtlichen Seite der
Leitlinie geweſen iſt und daß er beim Erblicken des grünen
Lichtes des in der Leitlinie einſtenernden Torpedobootes ſich zu
ſpät entſchloß unter Backbordruder die rechte Seite ſeines Fahr
waſſers wieder zu gewinnen die Manöver des Torpedodootes
ſind nicht als urſächlich für den Unfall anzuſehen Zu be
merken bleibt jedoch daß die Situation eine wL ch w r geworden wäre wenn der genannte
Torpedo ootes nicht in der Leitlinie aufgeſteuert wäſondern die Leitfeuer dine auseinanderdalten gen Wer

Einſteuern in der Leitlinie iſt in dem Nordſee Handbuche für
Torpedoboote vorgeſchrieben dieſe Vorſchrift ſteht jedoch nicht
im Einklang mit der Hamburgiſchen Verordnung betreffend
die Rhede und das Elbfahrwaſſer bei Cuxhaven vom 15 April
Lhkengt e r der Beſatzung des

edobootes durch den Dampferdient Anerkennung vier Fixoeo ver
2,400,000 M Erſparniß ſollen ſich durch Herabſetzung der

Preiſe für Panzerplatten bet den neu in Bau zu nehmenden
beiden Linienſchiffen und den Panzerkreuzern im neuen Etatsjahr
erzielen laſſen

Ausland
König Eduard VII

Das Reuter ſche Bureau erfährt daß der König ſelbsuf baldiges Stattfinden der Krönung r
werde vielleicht vorher eine kurze Zeit an Bord ſeiner Yach



zubringen aber London nicht auf längere Zeit verlaſſen bevor
die Krönung ſtattgefunden habe

Roſagefärbte Bulletins
Ueber König Eduard s Befinden lauten ſeit einigen Tagen

die Bulletins ſo hoffnungsfreudig daß wer ſie unbefangen lieſt
glauben muß der König werde in wenigen Wochen wieder
völlig hergeſtellt ſein Jetzt werden aber in der Londoner
liberalen Preſſe Stimmen lanut die behaupten der Krankheits
zuſtand Eduard s ſei immer noch in hohem Maße beſorgniß
erregend und gebe zu extravagant optimiſtiſchen Erwartungen
wie ſie z Th in den Nachrichten der dem Hof naheſtehenden
Blätter zum Ausdruck kommen thatſächlich noch keine Ver
anlaſſung Es liege Syſtem in der Verbreitung ſolcher
Meldungen

Vor kurzem wurde offiziös erklärt die Krönung werde Anfang
Oktober ſtattfinden zwei Tage darauf ſprach man ſchon vom
September und jetzt heißt es ſo macht die liberale Preſſe auf
merkſam am 11 oder 15 Auguſt werde Eduard VII gekrönt
werden Das wäre alſo in fünf bis ſechs Wochen und dabei
iſt der engliſche König noch heute ein todtkranker Mann der
nach einem Krankenlager von 14 Tagen nur unter den größten
Vorſichtsmaßregeln umgebettet werden kann Zu derſelben Zeit
werden aber Gerüchte kolportirt daß bereits in zwei Wochen
Eduard VII eine Mittelmeerreiſe unternehmen werde Dieſe
Widerſprüche löſen ſich am einfachſten wenn man annimmt daß
die offiziellen Krankheitsberichte bewußt gefärbt ſind und daß
alle Anordnungen wie die daß die indiſchen Truppen vorläufig
in London bleiben ſollen nur Scheinmanöver ſind um das Volk
über die wahre Lage zu tänſchen

Das oppoſitionelle Blatt Reynolds Newspaper wendet ſich
in ziemlich derber und unzweideutiger Weiſe gegen die Schön
färberei der offiziellen Krankheitsberichte Das Blatt ſchreibt
in ſeiner Ausgabe vom 5 Juli

Viele Zeitungen haben in der letzten Woche den ſcham
loſeſten Unſinn über den Geſundheitszuſtand des Königs ver
öffentlicht Sie hatten ſogar die Schamloſigkeit ein Datum
für die Krönung zu fixiren während wie wir ſchon letzte
Woche mittheilten des Königs Befinden ein äußerſt kritiſches
iſt ſo daß er in der That immer noch zwiſchen Leben und
Tod ſchwebt Es iſt geradezu ſkandalös wenn engliſche
Blätter der Welt vorlügen daß dem König das Rauchen
wieder geſtattet ſei Das iſt wie wir auf das Beſtimmteſte
zu verſichern in der Lage ſind nichts als Schwindel Des
Königs Befinden iſt vielmehr dermaßen ſchlecht daß es ſich
nur noch fragt ob eine zweite Operation noch zu voll
ziehen iſt oder wie man uns berichtet bereits ſtatt
gefunden hat ohne daß die offiziellen Bulletins davon mit
einem Wort Erwähnung thun Auf jeden Fall haben wir
triftige Gründe zu erklären daß der König wenn er die
augenblickliche akute Krankheit wirklich noch
einmal überſteht dauernd invalide bleibt Jn
zwiſchen geht der Skandal der Jlluminationen Diners Bälle
nſw fort und zwar mit Zuſtimmung der Preſſe Die Ge
ſchäftsleute wollen doch wenigſtens etwas noch heraus
ſchlagen und darum mißbraucht man den armen König zum
Nutzen dieſer Menſchen Wahrlich fremde Nationen werden
dies Beginnen nur mit Erſtaunen und Ekel betrachten

Wir geben dieſe Auslaſſungen zunächſt als Seitenſtück zu den
offiziellen Krankheitsberichten wieder Von ärztlicher Seite
wird übrigens darauf aufmerkſam gemacht daß die ärztlichen
Bulletins über das Befinden des Königs deshalb ziemlich werth
los ſind weil ſie ſich lediglich auf das akute Darmleiden be

ken und deſſen ſchwere Komplikationen gänzlich außer Acht
aſſen

Zum Unfall Chamberlnin s
Das Befinden Chamberlain s macht gute Fortſchritte der

Miniſter ver bleibt jedoch vorläufig noch im Charingeroß
Hoſpital da die Aerzte abſolute Ruhe für erforderlich erklärt
haben Das Verbleiben des Miniſters im Hoſpital iſt lediglich
eine Vorſichtsmaßregel die die Aerzte angeordnet haben da
derſelbe ſeine Amtsthätigkeit augenblicklich doch nicht wieder auf
nehmen kann Chamberlain hat ſich dieſer Meinung ſofort ge
fügt

Chamberlain hat dem Colonial Jnſtitute mitgetheilt daß er
infolge des Unfalls nicht imſtande ſei bei dem großen Reichs
Krönungsbankett am 11 Juli in der Guild Hall der Vorſitz
zu führen Es iſt beſchloſſen daß in dieſer Woche die

der Miniſter der britiſchen Kolonien keine Sitzung
abhält

Wie angenommen wird iſt die Verwundung Chamberlain s
dadurch entſtanden daß als der Wagen den Stoß erhielt das
aufziehbare Vorderfenſter herunterfiel und Chamberlain gleich
zeitig ſo nach vorn geſtoßen wurde daß er mit der Stirn die
Scheibe zerſchmetterte

Chamberlain s Wunde iſt drei Zoll lang halbmondartig und
geht bis auf den Knochen Dieſer iſt leicht gequetſcht worden
Einige Stücke Glas wurden in der Wunde gefunden Eine
andere kleinere und nicht ſo tiefe Wunde befindet ſich unter dem
Auge Die Nachricht von dem Unfall wurde durch den Kutſcher
der Droſchke in der der Unfall ſtattgefunden nach dem Parla
ment gebracht und erregte da der Wagen voller Blut war
nicht geringe Aufregung Chamberlain bat übrigens nachdem
er verbunden war man möge ihn in einen Raum unterbringen
wo er rauchen könne Er wurde auf einer Tragbahre in
einen der oberen Räume gebracht wo er gegen 6 Uhr von
ſeiner Gemahlin beſucht wurde Eine Gehirnerſchütterung erlitt
er nicht Man hofft ihn bis Freitag wieder arbeitsfähig her
geſtellt zu haben Bis dahin aber ſind alle amtlichen und ge
ſellſchaftlichen Engagements aufgehoben Der Unfall traf
Chamberlain auf dem Wege nach dem Athenänm Klub wo er
für die Aufnahme eines Freundes ſtimmen wollte Geſtern war
Chamberlain s Geburtstag Er 46 Jahre alt

Vom öſterreichiſchungariſchen Ansgleich
Das mit den höchſten klerikalen Kreiſen in Verbindung

ſtehende Blatt Alkotmany bringt einen Artikel mit der Ueber
ſchrift Der König und der Ausgleich worin es auf
Grund vertrauenswürdiger Jnformation erklärt daß der Kaiſer
nach der jüngſten erfolgloſen Miniſterkonferenz aus eigenem

Antriebe den Entſchluß gefaßt habe die auswärtigen Ver
träge auf ein Jahr zu verlängern Der Kaiſer ſoll
dieſen Entſchluß den Miniſterpräſidenten mitgetheilt haben Er
ſoll bei dieſer Gelegenheit ſehr mißmuthig geweſen ſein da er
ſehe daß die Gegenſätze zwiſchen den rechtlichen und materiellen
Zu der beiden Reichshälften ſo groß ſind daß kaum

offnung auf einen Abſchluß des Ausgleichs vor
handen iſt Somit ſei es wahrſcheinlich daß nach Ablauf des
durch den Kaiſer beſtimmten Jahres das ſelbſtändige Zoll
gebiet errichtet werde Man erzählt ſich daß der Kaiſer
ſeine vor vier Jahren gethane Aeußerung wiederholt und er
klärt hätte Zu meinem großen Leidweſen muß ich erfahren
daß ich vergebens regiert habe 7

Zarenbeſuch in Rom
Der Gegenbeſuch des Zaren am italieniſchen

Königshofe ſoll im Januar nächſten

Wie in Rom verlantet theilte König Viktor Emanuel dem
Miniſterpräſidenten Zanardelli mit der Zar werde im Januar
in Rom eintreffen Der Beſuch des Zaren würde alsdann mit
der nächſten Taufe im Quirinal zuſammenfallen

Zur Enropareiſe der Burenführer
Aus der Umgebung des Präſidenten Krüger in Amſterdam

wird wie dem Berl Tabl gemeldet wird verſichert daß die
Generäle Dewet Delarey und Botha ſowie der Staatsſekretär
Reitz bereits am 8 Aug in Utrecht bei Krüger eintreffen werden
Die von England ergangene Einladung nach dort zu kommen
ſei ſeitens der Burenführer aus geſchlagen worden Sie
wollen nach einer Rückſprache mit Krüger über den Friedens
ſchluß und über die für die Zukunft des Landes zu unter
nehmenden Schritte in allen europäiſchen Ländern Samm
lungen organiſiren und ſo bald wie möglich nach Afrika
zurückkehren Nach der Unterredung der Generäle mit Krüger
ſoll alsdann auch ein offiziöſes Buch über die Einleitung ſowie
den Abſchluß der Friedensverhandlungen veröffentlicht werden

Präſidentenwahl in Harti
Wie die Hamb Börſenhalle meldet erhielt bei der Prä

ſidentenwahl in Harti der Prätendent Firmin die Mehrzahl der
Stimmen Die größte Anzahl Stimmen nach ihm erhielt der
Prätendent S Pierro Die Lage iſt noch ruhig der weitere
Verlauf der Dinge aber noch ungewiß

Univerſitäts und Hochſchningchrichten
Profeſſor Leo Reiniſch der Wiener Aegyptologe voll

endet am 26 Okt das 70 Lebensjahr Zur Feier des Tages
wird dem Gelehrten von ſeinen Kollegen Schülern und Ver
ehrern eine Medaille geſtiftet werden

Profeſſor Fournier der berühmte Dermatologe ſcheidet
nach 22jähriger Lehrthätigkeit aus ſeinem akademiſchen Wirkungs
kreiſe an der Pariſer Univerſität ans Zu ſeinem Nachfolger
iſt e der mediziniſchen Fakultät Profeſſor Gouche gewählt
worden

Wiſſenſchaft Kunſt Litteratur
Profeſſor Arthur Nikiſch der wie bereits gemeldet das

Amt des Studiendirektors am königl Konſervatorium der Muſik
zu Leipzig übernommen hat wird infolge ſeiner übrigen Ver
pflichtungen nicht in der Lage ſein Unterrichtsſtunden zu
ertheilen Seine Thätigkeit wird ſich lediglich auf die artiſtiſche
Leitung des Jnſtituts erſtrecken Eine endgiltige Regelung
der Gehaltsfrage ſoll gutem Vernehmen nach nicht erfolgt ſein

Dr Johannes Hartmann dem Obſervator am Aſtro
phyſikaliſchen Obſervatorinm bei Potsdam wurde das Prädikat

Profeſſor beigelegt
Der Maler Ludwig Paſſini der Meiſter der Aquarell

technik deſſen Bilder aus dem venetianiſchen Volksleben beſonders
bekannt geworden ſind hat am Montag ſein 70 Lebensjahr
vollendet Auf der diesjährigen großen Berliner Ausſtellung iſt
Paſſini mit einem farbenfriſchen Damenbildniß und dem Porträt
des Malers Grafen Harrach vertreten

m

Gerichtsverhandlungen

Der Zuſammenbruch der Leipziger Bank
vor dem Schwurgericht

Leipzig 8 Juli
Es erfolgt heute zunächſt eine Beſprechung der Auſſichtsraths

ſitzung vom 21 Februar 1901 Jn derſelben wurde feſtgeſtellt
daß ein Reingewinn von 5,628,512 M erzielt ſei Es wird vor
geſchlagen 9 Prozent Dividende für das Aktienkapital von
48 Mill M mit 4,320,000 M zur Auszahlung zu bringen dem
Auſſichtsrath und dem Direktorium 450,300 M Tantlème zu
zuſprechen dem Begmten Unterſtützungs und Gratifikationsfonds
200,000 M und dem Baureſervefonds 400,000 M zu über
weiſen und 287,771 M vorzutragen Das Ergebniß der am
28 Febr in Kaſſel ſtattfindenden Generalverſammlung ſoll ab
gewartet im übrigen aber darauf Bedacht genommen werden
daß das Obligo nicht erhöht ſondern im Gegentheil vermindert
werde Die Reſerven ſtellen ſich nach dem Bericht auf
14,600,000 M Reſerve 1 Million Spezialreſerve 1,600,000 M
Neubaureſerve und 200,000 M Mobiliarreſerve

Vorſitzender Der Geſchäftsbericht iſt geeignet
irrige Anſichten zu erwecken inſofern derſelbe voll
ſtändig die

ſchweren Engagements der Leipziger Bank mit der Treber
Geſellſchaft

vermiſſen läßt und den Anſchein erweckt als ab die
Steigerung des buchmäßigen Gewinnes durch die Ausdehnung
der ſächſiſchen Geſchäftsverbindungen entſtanden ſei

Exner erwidert es ſei durchaus unrichtig wenn von der
Anklage angenommen würde daß die weitere Ausdehnung der
Geſchäfte der Bank im Jahre 1900 lediglich auf die Verbindung
mit der Trebergeſellſchaft zurückzuführen ſei Es hatte ſich das
Geſchäft in Sachſen ſehr gut entwickelt

Auf den Vorhalt des Vorſitzenden daß trotz der ungünſtigen
Geſchäftslage man

ſtatt die Reſerven zu erhöhen
den buchmäßigen Gewinn zur Vertheilung einer Dividende von
9 Prozent verwendet habe erklärt Exner daß durch die von der
Trebergeſellſchaft beſchloſſene Fuſion dieſelbe nach ihrer der
Augeklagten Ueberzeugung vollſtändig ſanirt ſei ſo daß ſie
keinerlei Verluſte bei der Kaſſeler Geſellſchaft befürchteten Jm
Gegentheil hätten ſie gehofft daß

von jetzt ab die Proſperität im Großen bei der Geſellſchaft
beginnen

und in Zukunft ſich die Verbindung mit derſelben zu einer
dauernd lukrativen geſtalten werde Sie hätten daher keine
Veranlaſſung gehabt weitere Abſchreibungen vornehmen zu
laſſen und von der Vertheilung einer Dividende abzuſehen
Sie hätten damals alle den Standpunkt eingenommen daß
die Verbindung mit Kaſſel von Neuem ſich gewinnbringend ge

ſtalten werde JVorſitzender Es war Jhnen doch bekannt daß damals
bereits das Aktienkapital und die Reſerven der Leipziger Bank
infolge der Jnanſpruchnahme durch die Trebertrocknung inveſtirt
waren daß die zahlreichen Verſprechungen Schmidt s ſich nicht
erfüllt hatten und trotzdem immer neue Summen gefordert
wurden

Exner Es ſtand aber für uns alle feſt daß nach vollzogener
Fuſion die Ertragsfähigkeit der Geſellſchaften ſichergeſtellt ſei
Die Deckung habe er für gut und ausreichend gehalten

Vorſitzender Wenn die Deckung ſo gut war iſt mir aber
doch nicht recht verſtändlich warum von Jhnen immer wieder
neue Sicherheiten von der Trebertrocknung beanſprucht wurden

Exner Das iſt doch einfach ein Gebot der Vorſicht geweſen
Vörſitzender Man hat es aber doch für nothwendig ge

halten in einem beſonderen Expoſé den Aktionären noch Auf
ſchluß darüber zu geben was in dem Geſchäftsbericht nicht
erwähnt worden war Jm Geſchäftsbericht beſonders im
erſten Theile bekam man ja

nur Phraſen nichts als Phraſen
zu hören Jch verſtehe nicht wie man da die Vank am Ende

J JJahres ſtattfinden ihrer Mittel war zumal es für ſie ſchon ſchwierig wurde Baar

mittel zu beſchaffen noch 9 Proz Dividende zur Vertheilung
bringen konnte
Dr Gentzſch Jch habe die Leipziger Bank noch für leiſtungs

fähig gehalten

Vorſitzender Sie und 7 haben ſich aber doch dahin
ausgeſprochen daß ſich die Bank wegen der ungngenehmen For
derungen in precärer Lage befände Exner Das Precär bezog
ſich nur auf die Höhe der Forderungen

Vorſitzender Als Schmidt Jhnen die negativen Betriebs
ergebniſſe der Tochtergeſellſchaften mittheilte haben Sie ihm da
nicht vorgehalten daß alle ſeine Bilanzen falſch ſeien
und gegen Exner den Vorwurf erhoben daß es ihm doch bekannt
geweſen ſein müſſe daß Schmidt s Bilanzen falſch ſein müſſen
und daß er durch Zuſchüſſe einen Gewinn herausgerechnet habe
der dann zur Vert i gebracht werden konnte Dr Gentzſch
giebt dies zu Exner will von einem ſolchen Vorwurf der ihm
gemacht worden ſei nichts wiſſen Uebrigens würden Sie wenn
die buchmäßigen Gewinne aus der Kaſſeler Geſchäfsverbindung
mit der Leipziger Bank thatſächlich richtig geweſen wären doch
wohl voll Genugthuung dieſelben im Geſchäſtsbericht bekannt ge
geben haben

Exner Sicherlich nicht Denn wenn wir die Gewinne aus
den Geſchäften veröffentlicht hätten würden andere Vanken uns
das Geſchäft mit der Trebertrocknung a haben

Vorſitzender Das hatten Sie wohl bezüglich der
Trebertrocknung nicht zu befürchten

Staatsanwalt Dr Weber weiſt dann darauf hin daß
Dr Gentzſch keine Treberaktien gekanft

weil er der Geſellſchaft mißt raunt habe Dr Gentzſch Richtig
iſt es daß ich keine Aktien gekauft habe aber lediglich weil ich
überhaupt keine folchen Spekulationspapiere kaufe

Dr Weber hält Dr Gentzſch vor daß er bereits Ende 1900
die Befürchtung ausgeſprochen daß der Leipziger
Bank das Geld ausgehen könnte Dr Gentzſch Es iſt
richtig daß ich eine derartige Aeußerung im Aufſichtsrath ge
than habe der inzwiſchen verſtorbene Schäffer hat mir aber
entgegnet Das iſt ja gar nicht möglich

Als die Geldverſteifung begäann ſich fühlbar zu machen will
Dr Gentzſch zum Vicedirektor Scholinus geſagt haben Kann
dadurch auch die Bank in Mitleidenſchaft gezogen werden
Scholinus habe ihm erwidert Das iſt bei der Leipziger Bank
r nicht möglich alle Jnſtitute ſind froh wenn ſie der Leipziger

ank Wechſel diskontiren können
Richtig ſei ſo gab Dr Gentzſch an daß er Ende 1899 das

Obligo für ſo hoch geſchätzt habe daß es mit Einſchluß des
Wechſelobligos ſowohl das Aktienkapital wie die Reſerven er
reiche es ſei ihm aber ſeit dem Sommer die Ueberſicht über
das Obligo verloren gegangen

Auf die Frage des Vorſitzenden an Exner wie hoch er das
Obligo der Kaſſeler Geſellſchaft geſchätzt habe erklärte Exner
Ich habe es nie taxirt Vorſitzender Sie hatten es aber von
Schmidt ſchriftlich erhalten daß das Aktienkapital und die Re
ſerven inveſtirt ſeien

Rechtsanwalt Dr Zehme regt an daß der Staatsanwalt die
Artikel der Frankfurter Zeitung zur Verleſung bringen laſſe
welche kurz vor dem 21 Februar 1901 erſchienen ſeien und in
denen die Trebertrocknung angegriffen und das Unternehmen
als Schwindel bezeichnet wurde

Stagtsanwalt Dr Kunz hält Mayer vor daß er bezüglich
der Geſchäfte von 1898 und 1899 in der Vorunterſuchung aus
geſagt man hätte davon abgeſehen der Geſchäftsverbindung mit
Kaſſel in den Berichten Erwähnung zu thun weil bei den
damaligen heftigen Angriffen gegen die Geſellſchaft man be
r habe dadurch die Leipziger Bank zu diskre
tiren
Angekl Wilkens giebt an daß er wenig Kenntniß von dem

Weſen der Aktiengeſellſchaften beſeſſen habe Er wußte daher
nicht ob im Geſchäftsbericht von der Verbindung mit Kaſſel
etwas zu erwähnen war oder nicht Die Geſchäſtsbücher hätte
er Gott ſei Lob nie in der Hand gehabt und wußte daher
nichts Genaues über die Verbindung mit Kaſſel Vor
ſitzender Sie befanden ſich doch damals ſchon in der Vor
unterſuchung wegen der Vorgänge bei der Wollkämmerei
Sie mußten deshalb beſonders vorſichtig ſein

Wilkens entgegnet daß er mangels eines jeden Anhalts
nicht wußte wie er ſich zu verhalten hatte Seine Kollegen im
Aufſichtsrathe ſeien ihm gegenüber mit Mittheilungen ſehr
reſervirt geweſen Fortſetzung im Abendblatt

Prvovinzialnachrichten

K Merſeburg 8 Juli Vom Gauturnfeſt Einen
würdigen Abſchluß des X Gauturnfeſtes bildete geſtern der
Abſchied der fremden Turner Unter Vorantritt der Stadt
kapelle bewegte ß ein ſtattlicher Zug in Begleitung von Mit
gliedern der hieſigen Turnvereine von der Reichskrone aus
nach dem Bahnhofe wo der Gauvertreter Herr Direktor L Beth
mann Langendorf nöchmals herzlich für die vielen ihm er
wieſenen Ehrungen und die gaſtfreundliche Aufnahme in Merſe
burg dankte Unter den Klängen des Liedes Muß i denn zum
Städtle hinaus verließen die Turner mit den 8 Uhr Zügen
nach den verſchiedenſten Richtungen hin unſere Stadt Zu den
Gäſten am Sonntag auf dem Feſtplatze zählte u a auch der
Herr Regierungspräſident Frhr v d Recke Herr Landeshaupt
mann Bartels und der Herr Landrath Graf Honſonville

rg Teuchern 8 Juli Seltenes Konkursergebniß
Frauenverein Meſſſerhelden Der durch ungünſtige
Konjunkturen in der Lederbranche hervorgerufene Konkurs
eines hieſigen Lohgerbers hatte für die Gläubiger inſofern einen
ungewöhnlichen Ausgang als ſelbſt die nicht bevorrechtigten
Forderungen auf Heller und Pfennig beglichen wurden Derſ 3 vom Patter Schneider gegründete Frauen und Jungfrauen

Verein beſteht nunmehr 20 Jahre Er beſchäftigt zwei im
Dienſte der Armen und Krankenpflege ſtehende Gemeinde
ſchweſtern und eine Kindertante welche die Bewahranſtalt
leitet Auf dem Grundſtücke des Vereins ruht eine Hypotheken
ſchuld von 6400 M Die Anſtalt wird täglich im Durchſchnitt
von 30 Kindern beſucht An größeren en erhält der
Verein 1200 M vom Kreiſe und 900 M von den Gruben der
Umgegend Die Zahl der ſteuernden Mitglieder beträgt nur 64

Bei einer Meſſerſtecherei in der Zeiſter Straße wurde
geſtern Nacht einer der Theilnehmer derart verletzt daß ſein
Heimweg durch ſtarke Blutſpuren bezeichnet war

Artern 8 Juli Ermittelt 200jähriges Jubel
feſt Die Spitzbuben welche Sonntag nachmittag in den
Arbeitsränmen des Herrn Buchbindermeiſters Reiber eingebrochen
waren und ſich den Jnhalt der Ladenkaſſe ſowie diverſe andere
Gegenſtände angeeignet hatten ſind als die 9 bezw 8 jährigen
Schulknaben Alwinski und Schreiber ermittelt worden Sie
hatten auch den ſeinerzeit von uns gemeldeten Diebſtahl am erſten
Pfingſtfeiertag beim Kaufmann Herrn Köſel ausgeführt und
ſollen einer Beſſerungsanſtalt überwieſen werden Geſtern
beging die Sattler und TapeziererJnnung in den Räumen des
Schützenhauſes ein ſeltenes Jubelfeſt den Tag ihres 200 jährigen
Beſtehens Nachmittags 5 Uhr verſammelten ſich die ſämmtlichen
Jnnungsmeiſter 17 an der Zahl zu einem gemeinſamen
ſolennen Feſtmahl an dem auch die Vertreter der hieſigen ſtädtiſchen
Behörden ein Beamter der Handwerkskammer zu Halle und die
Damen der Feſtgenoſſen ſich betheiligten Abends von 8 Uhr ab
fand im Garten des Schützenhauſes ein Konzert der hieſigen Nitze
ſchen Stadtkapelle ſtatt an dem ſich der übliche Vall ſchloß
Sämmtliche Jnnungen Arterns waren der erhaltenen Ein
ladung gefolgt

O Suhl 7 JuliDiamantene ochzeitThüringerwald Ganes iſt am 6 und 7 d in unſeren Mauern
Gauturnfeſt KurhausDas 9 Gauturnfeſt des

unter großer Betheiligung abgehalten worden Nach einer
Sitzung des Kampfgerichts am 5 d begann der Feſtfommers
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Der Hauptfeſttag brachte Einzelwettturnen Uebungen der Vüdner Haack im Dorfe Hagenowerheide ermordet und beraubt
hieſigen Feuerwehr und Sanitätskolonne Sondervorführungen datten durch den Scharfrichter En elhardt aus Magdeburg
z ner Vereine den Feſtzug aus 1200 Turnern beſtehend hingerichtet und im Gefängniß zu Glogan enthauptete der witters als plötzlich der Blitz mit einem furchtbaren Krachen in
nach dem Fe platz an der Turnhalle wo Vürgermeiſter Dr charfrichter Schwietz aus rrélan den 24jährigen Drechsler den Kamin t Die Tänzer und Tänzerinnen ſtanden vor

gemeiſter die Begrüßungsrede und Lehrer ellbachZella geſellen Paul Kretſchmer aus Neuſalz der ſeine Braut Henriette Schreck wie verſteinert da und keiner dachte daran zu fliehen
t Bl als Gauvertreter eine Anſprache hielt allgemeine Stab Bergmann getödtet hatte Als aber die erſte Erregung vorüber war bemächtigte ſich allerbungen Syrtfeßana der Sondervorführungen Siegerverkündi Die bei dem Bötzower Eiſenbahnnnglück ſchwer verletzte Anweſenden ein großes Staunen e waren alle in Neger

ung un n der Turnhalle Unſere Stadt ſoll an e Kri i verwandelt worden Der Blitz hatte den Kamin gefegt undes Ningberges ein Kur und Logirhaus betownh i atte grclehterg Dr Krnger aus Hübec iſt im Noſtoger Der Schaden
niverſitäts Krankenhauſe befinden ſich den ganzen Ruß in den Tanzſaagl geſchleudertRentier Auguſt Feiſtkorn ſche Ehepaar feierte in bewunderns P der en J r Sn ſi blieb auf einige verdorbene Toiletten beſchränkt

Ein furchtbarer Ka gelſchlag iſt in Chantacke Provinz Lugo in
Spanien und Umgebung niedergegangen Der Hagel be

werther körperlicher und geiſtiger Friſche das Feſt der diaman Privatklinik des Dr med Bort haben ebenfalls mehrere Verlehte

Grubenunglück Auf der Gewerkſchaft Hohenzollern in deckte den Boden in der Höhe von einem Meter Zahlreiche
tenen Hochzeit Aufnahme gefundenDelitzſch 8 Juli Verſchluckte Stecknadel Jm
nahen Broden verſchluckte die 17 jährige Tochter des Einwohners Freden kippte geſtern eine Tribüne auf der 600 bis 680 Perſonen wurden verletzt Auch in deu Provinzen Orenſe undBauer eine von den Stecknadeln die ſie beim Diſcheanfoengen eterſohle um Vle drei auf derſelben beſchäftigten Arbeiter Pontevedra ſind furchtbare Stürme niedergegangen und haben
unvorſichtigerweiſe in den Mund genommen datte Nach der ſämmtlich Jtaliener ſtürzten in die Tiefe Einer blieb an gen Schaden angerichtet Hunderte von Familien ſind in
ärztlicherſeits vorgenommenen Unterſuchung mittels Röntgen einem VBalken hängen und wurde gerettet Die beiden anderen Noth gerathen

V verrne die de e der r t Froße fanden den Tod
hinerzen bereitet kürz unter den linken Rippen und wird nur i mi übexauf operativem Wege zu entfernen ſein fielen derte Je We ehe Se denten Letzte Telegramme

Berlin Julk An der Ecke der Holzmarktſtraße an derWittenberg 8 Juli Familiendrama Vermißt Schachtes der Concordia ü t s MaDer Kaufmann d Koc in der Schloßſtraße deſſen Frau ſeeee Grube und pländerten das Ma
von ihm getrennt lebt hat am Sonnabend abend Geſchäft und beginnt d ürre in Jndl Michaelbrücke fuhr ein Laſtwagen in den AnhängewagenWohnung verlaſſen und iſt bis jetzt nicht zurückgekehrt Sein f Ich Wild P Zeiten der e a en zu eines Straßenbahnwagens Zwei Frauen und zwei

e n a en e e h etv gar der hier ohne eäcr Tr Grandidier der i goehe des Salonanarchiſtenorgans Le Brüſſel 9 Juli Der Geſundseitszuſtand der Königin
funden Geſtern ließ ſich die Frau die Wohnung ihres Mannes Libertaire verſehentlich beim Reinigen eincs Revolvers An ſoll ſich nach einer Meldung der Chronique aus Spa ſeit
öffnen und hat das Mobiliar ausgeräumt wozu ſie ja be ſeinem Anfkommen wird gezweifelt geſtern verſchlechtert haben
rechtigt war Der Jnhalt des Ladens wird wohl dem Wirth

Die Launen des Bklitzes n Fléne Brüſſeh tanzte mandieſer Tage bei S atieeruritth während eines heftigen Ge

w

als Sicherheit für die Miethe bis Oktober dienen müſſen
Seit Sonntag abend wird der Lehrling des Herrn Kaufmann
Witte der in Annaburg ortsangehörige Wilhelm Bucke ver
mißt Bei einem Spaziergang mit ſeinem älteren Kollegen war
er in der Nähe des Entfeſtigungsſteins plötzlich verſchwunden
und hat ſich ſeitdem weder hier noch bei ſeinen Geſchwiſtern in
Annaburg wieder ſehen laſſen Für ſeine Entfernung iſt kein
Grund zu finden

Blankenburg a H 7 Juli Unglücksfall Geſtern
machte der Förſter in Kloſter Michaelſtein die Beobachtung daß
mehrere Perſonen in den Teichen unbefugt den Fiſchfang aus
übten Er ging auf ſie zu um ihre Perſönlichkeit feſtzuſtellen
wurde aber von den Freifiſchern bemerkt die ſich eiligſt ent
fernten Als der Beamte an die Teiche kam fand er nur einen
Haufen Kleidungsſtücke neben denen vier todte Forellen lagen
und bei weiterem Suchen in einem der Teiche die Leiche eines
nackten Mannes Dieſer hat ſich beim Herannahen des Förſters
wahrſcheinlich nicht mehr anziehen können hat ſich dann im
Schilfe des Teiches verbergen wollen und iſt ertrunken Der
Ertrunkene wurde als der Arbeiter Wollny von hier erkannt

Deſſan 8 Juli Typhus Jn Görzig und den um
liegenden Ortſchaften iſt eine ſchwere Typhusepidemie aus
gebrochen Die Zahl der Kranken beträgt über 50 Eine be
hördliche Unterſuchung iſt eingeleitet worden

A ZDuderſtadt 6 Juli Das 600 jährige Jubelfeſt der
Schützengeſellſchaft und des Schützenhofes das
am 12 15 Juli gefeiert wird wurde heute mit einer Vorfeier
dem kleinen Schützenhof eingeleitet Heute fand eine Aus
ſtellung der Preiſe und Ehrengaben für den Jubel
verein etwa 70 an der Zahl ſtatt Der vom Kaiſer geſtiftete
Pokal wird falls er bis dahin fertiggeſtellt iſt am Hauptfeſt
tage durch den Regierungspräſidenten überreicht werden

Jeng 8 Juli Zum Raubmord iſt noch nachzutragen
Als Behnert und ſeine beiden Spießgeſellen am Sonnabend
nach der Klinik gefahren waren wurde zunächſt Fouſſe dann
Goldſchmidt vor die Leiche geſührt beide nannten auf die

e des Unterſuchungsrichters ihre Namen geſtanden daß
e die Leiche wiedererkannten und gaben Behnert als
Lörder an Als dieſer hereingebracht wurde vermied er

es die Leiche anzuſehen erſt auf die wiederholte Aufforderung
des Unterſuchungsrichters warf er einen ſcheuen Blick auf die
Leiche ſeines Opfers auch er geſtand zu die Leiche wieder
Vugen und ankwortete auf die Frage wer Frau Harz er
chlagen habe Jch mit einem Hammer Nach 2 Uhr

wurden die Verbrecher aus dem Amtsgerichtsgefängniß abgehoit
um nach dem Thatorte in der Harz ſchen Wohnung gebracht
zu werden Wie ſchon berichtet hatte ſich hier trotz ſtrenger
Abſperrung der Wagnergaſſe durch Polizei und Militär eine
gnt Menſchenmenge eingefunden und beim Verlaſſen des

mtsgerichts regnete es Hiebe und Püffe auf die Verbrecher trotz
aller Verge ihrer Begleitung Jn der Harz ſchen Wohnung

aben die Verbrecher auf Befragen an auf welche Weiſe ſie den
Lord vollführt haben Danach hat Fonſſe vor dem Hauſe
Schmiere geſtanden während Behnert auf einem Stuhl im

Laden ſitzend während Frau Harz vor ihm knieend ihm ein
Paar Stiefeln anprobirte die Frau durch einen wuchtigen
Hieb mit dem Hammer den er bei ſich führte niedergeſchmettert
hat Dann haben Behnert und Goldſchmidt ſich im Oberſtock
etwa 60 bis 80 M Baargeld das Sparkaſſenbuch und ein in
einem Lederbeutel befindlicher 100 Mark Schein entging ihnen
ferner im Laden Stiefel und Anzüge angeeignet und nachdem
Behnert der bewußtloſen Frau noch einige furchtbare Hammer
ſchläge verſetzt das Haus ungehindert verlaſſen

C Hildburghanfen 8 Juli Das Geneſungsheim für
Lungenkranke weiblichen Geſchlechts das die Thüringiſche
Verſicherungsgeſellſchaft in Weimar am Fuße des großen Gleich
berges bei Römhild mit einem Koſtenaufwaände von 370,000 M
errichtet hat iſt im Rohbau vollendet und ſoll vorausſichtlich
v t eröffnet werden Die Räume ſind für 150 Pfleglinge

erechnet

m Altenburg 8 Juli Buchführungskurſe für Hand
werker will die gemeinſame Handwerkskammer für Sachſen
Altenburg und Reuß j L in den einzelnen Städten des
Kammerbezirks errichten Der erſte Kurſus des Unternehmens
das auch anderswo eingeführt zu werden verdient wird unter
reger Betheiligung in Schmölln abgehalten

Leipzig 5 Juli Richard Wagner Büſte Der Beſitzer des Richard Wagnerhauſes d h des Hauſes das im Brühl
Nr 3 an Stelle des Geburtshauſes Wagner s erbaut iſt hat
jetzt eine weitere Kennzeichnung des Hauſes das nur eine ſehr
hoch angebrachte Jnſchrift aufweiſt dadurch eintreten laſſen daß
er im 3 Stockwerk eine Büſte Wagner s in einer Niſche auf
ſtellen ließ

er

Vermiſ chtes

Der Lloyddampfer Trier geſtrandet Jn der Nähe der
ſpaniſchen Hafenſtadt La Corung iſt der Dampfer Trier des
Norddeuntſchen Aoyd auf Klippen aufgelaufen Von der Küſte
wurde raſch Hilfe gebracht oſgiere und Schiff ſind zur Zeit
außer Gefahr und man hofft den Dampfer wieder von den

elſen abzubringen Ueber den Hergang des Unfalls wird noch
olgendes telegraphirt Der Dampfer Trier von BVremen nach

Euba beſtimmt ſollte La Corung anlaufen um dort Aus
wanderer aufzunehmen Dichter Nebel herrſchte an der ganzen
Küſte infolgedeſſen fuhr die Trier äußerſt langſam Die
Strömung warf das Schiff gegen das Land und der Dampfer
ſtrandete vier Meilen weſtlich von La Corung an einer klippen
reichen Stelle Die Ausladung des Schiffes hat begonnen

ſpaniſche Fahrzeuge leiſten Hilfe Bisher erſchien die
eſchädigung des Dampfers nicht bedeutend doch wäre wenn

Sturm ſich einſtellte die Lage kritiſch
Drei Hinrichtungen haben geſtern morgen ſtattgefunden Jn
üſtrow wurden der Axbeiter Witheim Ruhge aus Nieder

Zahden und der Gärtner Franz Jdzek aus Kulm welche den

1 Ziehung der 1 Klaſſe 207 Königl Preuß Lotterie
Ziehung vom 8 Juli 1902 vormittagsNur die Gewinite deer 60 u ſind den betreffenden Nummern

in Klammern beigefügt
Ohne Gewähr
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84 523 674 768 80 150 825 108462 557 75 80 627 806 24 903 109067 256
318 70 452 560 638 41 150 734 90

065 71 150 215 55 94 572 734 85 86 111152 96 238 68 78 81 353
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700 847 982 85

200011 27 75 243 435 72 545 020 27 702 3 910 201032 126 345 411
507 608 712 888 202205 35 407 41 68 706 30 I 9592 203001 308 410
74 503 38 684 731 72 829 45 200 204047 51 231 45 331 543 655 83 s
150 997 20506314 66 155 83 300 202 312 87 429 502 49 690 54 731 87206 290 359 98 427 663 959 207071 88 495 925 2080920 125 76 215

85 351 465 209062 186 265 78 3090 407 86 516 680 757 816 et
2100606 393 428 52 76 85 505 988 211016 21 115 212 50 94 515

753 830 2127i9 51 861 927 213113 222 312 508 642 785 503 254 214078
3 584 969 73 81 215102 43 51 33 73

3 496 150 607 720 J 34 217330 640 95 218021
20 d 128 46 229 94 441 504 2 d 200 55 4 251 399 448 568 905 38 990 221060 67 12 39
63 74 159 261 85 350 600 716 222096 133 212 344 67 91 431 502 150 9346 22600 129 259 87 300 99 41i 622 90 708 63 80 98 979 22 4195 805 73

Im Bewinnrade verblickenz Sein zu N00 Mk 8 zu 2000 Mit
zu 500 Bit
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Wetter Ausſichten
en Seewarkeauf Grund der Berichte der Deutſch Mcchdene verboten

10 Juli Schön angenehm Strichweiſe Regenfall Sehr
W wenig verändert Windig
Wolkig weni a indigJul Meiſt peien wärmer vielfach Regenfälle
Gewitter

Metereologiſche Station zu Halle

8 Juli 9 Juli0 Uhr 12 Min ab 7 Uhr 12 Min mra

Barometer Milllmeter 755,2 752 7e ſein a 44 4Rel en li en 753 NW 1 SW 1Maximum der Temperatur am 8 Juli 2152 C
Minimum in der Nacht vom 8 Jull zum 9 Juli 14,27 C
Niederſchläge am 9 Juli 7 Uhr morgens 25 mm
Waſſerwärme der Saale mitgetheilt vom Florabade am 9 Julk 1529 R

Handel Gewerbe und Verkehr
Wasehington 8 Jull Nach dem Wochenbericht des Woetter

bureaus hatten Regenmangel und hohe Temperatur in
den mittleren und östlichen Gebieten der Baum wollzone eine
wesentliche Verschlechterung des Standes der Pflanzungen
zur Folge In Texas zeigt sich eine Bessorung doch laufen
noch immer Berichte über Auftreten von Samenkapselwürmern ein

Eisenbahn Einnahmen Buschtiehrader Eisenbahn
Semestereinnahme A Linie 3,275,257 Kr 226,787 Kr B Linie
9,146,982 Kr 592,828 Kr Böhmische Nordbahn Juni
776,095 Kr 13,707 Semestereinnahme 4657,524 Kr 95,558
Grosse Berliner Strassenbahn Gesellschaft Juni 39,66 Al
mehr im ersten Halbjahr 571 601 M mehr im Tagesdurchsechnitt 3153 M
wehr als in der entsprechenden Vorjahrszeit

Busnos Alrer 7 Juli Goldagio 131,00
Rio de Janeltro 7 Juli Weohzel aut London 1127

Zahllunge Finagtellangen

5 77Awt S gz z zeNamen Wohnort S 9 S 5gorloht Se S e
A H Rosner Sattler Harimanns

dorf Burgstädt 7 25 7 8 15 8
Philipp Gutberlet Kfm Kassel Kassel 37 23 7 24 7 17 9
W H H Rappich Kfm Dresden Dresden 7 23 7 8 8K R Kötz Flaschenbierh Dresden Dresden 7 23 7 8 8
G H Geissler Restaur Dresden Dresden 7 24 7 8 8
F F Hiller Schuhwhdl Dresden Dresden ,7 24 7 6 8
D Oppenheimer Kfm i

Pa D Oppenheimer
Heil Frankfurt Frankf M 2,7 9 25,7 19 9E Kowes Kfm u WweFr Kowes Krokeld Kroefold 7 i5 8 26 7 9

J F W Blöss Kfm Inhb d
Fa J PF ger Lübecek I beck 7 25 8 26 7 13 3F Lolzinger Stoekfabr
u Wwe K HolzingerNachl München Alünohen 7 23 7 39 7 40 7

M Nelde Kfm Nachl Arnsdork Seohmiedeb 7 8 8 29 8
W A H Schulz Kfm Zoppot Zoppot 2,7 10 8 21 7 27 8

Wochenbericht über den Markt für Bergwerksantheile Kuxe
mitgetheilt von S Zielenziger Bankgeschäft Berlin u Essen a R
Auf dem Kohlenkuxenmarkt begann das Sommerha bjahr in wenig

günstiger Stimmung und auch die Vmsütze haben im Gegensatz zu der
vielkoch gehegten Erwartung an Bedoutung noch nicht zugenommen
Auf dem larkte für Kaliwerthe herrschte entschieden bessere Stimmung
wenn dieselbe auch mehr in der Befestigung der Kurse als in dem
Umkfang der Umsätzoe in Erscheinnung trat Es gelangte in den meisten
Fallen Waare nur in kleineren Posten an den Markt und fand in der
Regel leieht Unterkunft Das gesteigerte Intereese gab sich zunächst
bei den schweren ausbeuteverteilenden Kuxen kund von denen
Hercynia zum letzten Brieſkurs von 18,250 I nunmehr vergeblich ge
sucht wurden Auch für Neustassfurt haben sich Käufer eingestellt
nicht minder für Wilhelmsball und für Glückauf Sondershausen welche
letztere 50 M anrogen Hedwigsburg wurden lebhaft gehandelt konnten
sich indessen nicht behaupten Der Verwaltungsbericht betont die be
friedigenden Aufschlüsse von Carnallit und Hartsalzen Die Bedeutung
dieser Aufschlüsse scheint jedoch im Kurse bereits essomptirt worden
zu sein Was die Mittelwerthe angeht so nahm die Kursbewegnng von
Hohenels ein recht lebhaftes Tempo an und brachte dem Kux eine
Besserung von 475 ein Kaiseroda besserten ihren Preisstand unter
Berücksichtigung der am 28 v M fällig gewerenen Zubusse von 300 M
um 52 A Carlsfund und Justus I haben für den Mai geringere Ver
zandt und Ueberschussziffern als in den Vormonaten aufzuweisen
dewungeachtet vermochten sie ebenso wie Hohenzollern ihre Notirung
annähernd zu behaupten Alehrfach begehrt wurden Burbach woduren
sich die Eigner veranlasst sahen den Preis um 125 M hinaufzusetzen
Beienrode büssten 95 weitere 75 M ein Wintorshall setzten ihre
Steigrung um ca 150 M fort Die in meine Kurstabelle aufgenommenen
Aktien zeigten sich überwiegend erholt Ronnenberg wurden bei
mehrfachen Umsätzen wieder besser bezahlt und auch Eime und Benthe
vermoehten ihre Notiz etwas zu erhöhen dagegen büssten Salzdetfurth
J M ein Auf dem Erzkuxenmarkt beivegte sich das Geschäft in engen

renzen

Getreide Mühlen Erzeugmisse u s w
New Pork 8 Juli Telegr Rother Winterweolzenloco 81 vorige Notirung 8272 Jull 80 81 September

7814 79 Oktober Dezember 788, 79775 Mais Juli
69 69 September 64 645 Dezember 52 53 Mehl
3,00 3 00 Getreldefracht 1/,
Ohie ago 8 Juli Telegr Waizen Fuli 74 7555

September 722 737/8 Mais September 61 62,
Berlin 8 Juli Frühmarkt Amtl Notirun gen Roggen

loco Sept 140 Fest Gerste Leichte inländisce Futtergerste
135 130 do schwere 149 146 alles frei Wagen und ab Bahn russ
133,50 136 frei Wagen Hafer Mfärk meckl u pomm fein
178 186 do preuss mittel 169 177 pos u sehles mittel 169 177
do gering 165 168 alles frei Wagen und ab Bahn Fester Mais
Amerik mijxed 137 138 türkischer mixed 126 122 ungar Zahn
128 130 runder 115 118 alles frei Wagen Erbs en InländFutterwaare 178 187 russ 178 187 Wei zenmehl 00 loco
21,75 24,00 Roggenmehl O u 1 loco 19,20 20,30 Weizen
le ie grobe 9,80 10,10 foins 9,60 9,80 Roggenkleie 10,0
bis 10,40

Leipzig 8 Juli Welzen per 1000 kg netto inländ alter 171
176 bez u Br do geringer bez u Br do neuerr M bez u Br aus ländischer 174 179 M bez u Br Ruhig
Koggon per 1000 kg netto hiesiger 159 162 M bez u Br neuer

I bez u Br prenssischer und Posener M bez u Brausländ 155 158 M bez u Br Fest Gerste per 1000 kg netto
Braugerste hiesige I bez u Br Alahl und Futterwaara
187 148 M bez u Br Hater per 1000 kg netto in ländischer
168 173 bez u Br aus ländischer M bez u Br Pest

Panzig 8 Juli Weizen träge loco geschäftslos VUmsatz To do
inländ hochb u weiss 178,06 do inländ heilb 173 do Traneii
hochb und weiss 158 do heillbv 1343 do Termin zu freiem
Verkehr per Sept do Transit per Aug Regulirungspreis zu
freiem Verkehr Roggen loco geschäſtsſos inländ 143 do russ
und poln zum Pransit 105, 0 do Termin per Aug Reguli
rungepreis zum freien Verkehr Gerste grosse 660 700 Gramm
128 ren r r r Hafer inländ 158,00 159

igsberg 8 Juli Weizen rubig Ko averär e alter m n anländ eine Gerste sti rosse i2000 n Zollgewicht r Aator enn 1000 Por
amburg 8 Juli Woelxen lo00o fest loeo holstern e Se 2 137,00 S loco fort elarnre 7

317 o 1000 mee 16u r meoklenburgiacher 160 165 Hoater
materdam 8 Juli Welzen an Termine gesehäftolos VNovDir März Roggen l000 aut Torwine geschàäftelos Okt

J 4atwerpes S Jali Welzon fezt Roggen kest Aaleo5t Gerste fest

Aug 60,25 Sept Dez 60 ,52 Jan April 69 25

Petersburg 8 Juli Weizen pr Juli 9,09 9,20 Roggen pr Juli
69 7,70 Hafer pr Juli 9,20

Hull 8 Juli Weizen ruhig und unverändort
Oelsaaten Oele Fettwanren

New Vork 8 Juli aber Schmalz Western odteam 11,25
11 35 do Rohe und Brothers 11,40 11,50C nes o 8 Juli Telegr Schmalz September 11,02 10,97

Oktober 10,90 10,92
Leipzig 8 Juli Raps per 1000 kg M bez u Br Rapsz

kuchen per 100 kg netto M Br Rüböl rohesper 100 kg netto ohne Fass flüssiges 54,09 M nom gefrorenes
M Br Wiliger

Hamvurg s Juli Räböl unverzolli slill loco 54,50
Bromen 8 Juli Schmalz fest Wilcox in Tub und Firkins

53 Pl andere Aarken in Doppoeleimern 53 Pl Spoeok fest
Short loco Juni Abladung Pkg extra lang Pfg

Paris 8 Juli Sehlussbericht Rüböl behauptet Juli 60,25
Auiwerpen s8 Juli Sehmalr per Juli 132,75

Petroleum
Hamburg 8 Juli Petroloum

6,70 Br
Antwerpen 8, Juli Schluseherloht Rakfinirtes Type welss

loco 18,00 ber u Br per per Fuli 18,00 Br per Aug 18,25 HBr
Sopt Dez 18,50 Br Fest

New Vork 8 Juli W Petroleum Standard white inNew Vork 7,49 do in Philadelphia 7,85 do Reßned 8,70 in Casen
do Crecit Balances at Oil City 1,22

Schiffsnachrichten
Bewegnngen der Reichs Fost Dampkfer der Deut sehen

Ost Afrika Linie Bürgermeister auf Ausreise 6 Dover
passirt Bundes rath auf Ausreise 6 in Mozambique Goneral
auf Heimreise 5 von L as Palmas Kanzler ant Heimreise von

Siandard vhlie looo

Bremen 7 Jall Bewoguangen der Pampfer des Nord
deutschen l d Prinz Uelinrieh s8 Von Shanghai nach
Brewmen Sachsen S in Vokohama Darmstadt ven ustralien
5 von Gevua Main von Ostasien 5 in S Oldenburgron Australien 6 in Colombo Roland 5 von Havanna nach Bremen
Friedrich der Grosse 6 von New Vork in Bremerhavyen

Warseratknde bedeutet über anter Null

Saale an Vnatrat Fall Weh
Artorn Brückenpegel 7 Juli 40,60 8 Juli 9,62 8
Woiosenfels Oherpegol 2 e 2,40 4 2do Unterpegol 4 0,24 9 101Trotha 8 7 1,62 9 4 1,60 2Alsleben Ohberpegel 7 2,34 8 2,34

do Unierpegol 7 1,44 142 21z 1,10 e l i 1Kalbe Oberpogel 1,50 48 2do Unierpegel 0,54 2 0,46 8 2
Moldaun Iseor Bger BElbe

alt a Wueneſ Jui Fall W aebe
Rudweis 7 2,24 2 Torgau 8 0,70 4Prag 0,15 18 Wittenberg 3,43 2Junghunzlau e 0,24 1 Rosslau 0,81 4aun 923 Marby 1,c8 9larduhlis 0,05 2 Magdeburg 1,171 3BRraudeie 09,07 2 Tangermünde 1,80 4Melnik 0,23 3 WVittenberge 1,49 7 2eitmwerlin 0,23 2 Dömitz Peg 7 t 1,90 5 2Ausslg 8 00 7 ILauenburg 83 os 6Dreadon 1,33 3Aussig 8 Jali Von den oberen Plätren werden 36 em Fall

Delagoabay König euf Heimreise 7 in Marseille

ODppeln Portl Cem 102 00

gemeldet Fracht nach Magdeburg die Tonne 160 Pfg gezahlt

D Grundsch Obl fre Z 3/2 38,80 b Bergwerks u KRuttern o
V

ise r 100 5 rSt rn m n Deutsohe Eisenb St Prior
Kömn ding Pr Anih Zu 137 70 Brealau Warschau 4 88 250
Hamb 59 Thlr Loos Dortmüund Grongn E 81/2 172 00Meininger 7 I,ooss 29,20620 AlnrionbaüMlawkaw 5 110,6020

I r Dreustein Koppel 127,50b2 do do V VI 4 38 806260Berliner Böi s hein Cham u Hunsv 81/2 74 250 Deuts H B Pra ViI 4 1 Aeneen Borgwert lag ooen
vom 8 Fuli Sangerhäuser Masch s 197 252 do L u la conw r Baroper Walzwerk 9 117,250Saxonin Cement 3 91,500 do X unkdb 39 8 4 115 25b20 Berzelius 0 84 30020Ergänzung zu den klöelegr Schäfer u Walcker 0 43,756 do X u XII 19201 102,0006 Bismarekituits 12 212 Co

AMeidungen im gestr Abendblatt FSehlesische Cement 612 142,500 HIamb 251 310 unk 19251 4 100 75620 on Berger a
T Sehwartzbopff 184 7562 do unk bis 1900 3 10 20076 Consolidat Bergw O 27 329,00620i siemens Glas Industr s 246 750 do 701 330 unk 908 32 96 106 Sonsol Marie 4 31 259Bank Disconto Slemens Hals 8 137 000 z 3l ruine d Migier 16 370 0007 32 190 uk 1905 217 25 b Duxer Kohlen Kon 15 174,00b2B

Berlin Wechsel 3 Lomb 4 Stettiner Cham Didier 18 270 00beB do alte u con 337 95 40526Gesenkireh Gussstan O 116 502
Amstoerd 3 Brüssol 3 Wien j8sudenburg Aſaschin O 62,000 FHIann Bod Pf Ink 1904 97,500 IIarzerEisenw lit A l 3 72 00628
Petersb 4if2 London 3 Paris Ver Köln Rottw Pulv Il2 208,756 t e a 95,906 Inowrazl Steinsalzvil 6 125 50bz0Vereinsbrauerei Artern 7 do do III 100 259 Kattowitzer 12 152 40019
Deutsche Tonds u Stantspap e r nauetrio 3 i do o IV VI 1o1 ooG Königin Marienhütte o G 0010

7 7Framr väWittener Guss 1 10hb v 3/2 97,606 7Barmer z e W Wilnelmshütte eonv O 77 500 t 102 106 0 l 7t Bta a 100 de Znekerfahr Franstadt 18 121 006 do do VII IX 4 102 100 Zo do St Pr 6 91,00ba3
0 0 e 5Magdeburger St Anl 3/2 99 30626 Deutsche Risenb Prior Ohblig Mein conv 1 n Magdeburg Bergwerk 12 444,50baB
do do nue 4 do Serie I 25020 M arienhütie Koizenau 667,256Westpr Prov Anl 3/2 Dortw Gronau 3 do unkdb bis 1905 21/2 96 00 er d Schwert St Pr 4 84,400

Bad Stagis Eis Anl 32 prouss Südbahn 4 do unkdb vis 1907 31/2 96 00b e Niederl Kohlen 8 110,756100,25620 Rhein Stahiw Iit C 10 147,25626
102 0020 Schlesiseh Zinkhütten 16 315 500
136,908 Btadtberger Hülte 12 132 000
99 500 Wurm Revier S81l2 126 00 b

l on Ovlig v Industr u Bergw Ges

do hin VI
do Em VII unk b 1306
do Prüm Pfdbr

Nordd Gr Cred Pfdhb
do IV V ulcb b 1903

Ostpreussische dOldenb 40 Thlr ILoose 3 128 20b2 O preuna Südbahn 423 107 50
Ausianaisene Fonds Risonb Prior Obligationen

r G 5 a Eis Ovl St gar 3 67 30626er dte an 75,90b2 do ine ver 100 750
Barleiia 100 Iire I,00s0 12,75b26lemberg Czernowitz 94 60

41/2 92,756 Oest Frz Staatsb gar

4

Bahn Stagt An W 4/2 91,50 b 37 ren 92,600
w i x 41/2 90,00b2 0 old Prurd re 52 DOesterr Lokalbahn 4 100,602
do v 1895 6 do Nordwestbahn 5 109,806do do Kleine 9 125 7 S döster Bahn Lomb 3 63 10b20
t do Obligationen 5 1102,90b25 100,30do v 1898 Au2 91,00 Ung Nordosthb Gold O 42 100 250

87,00b20 Allg FElektr Gesellsch 4 100 90br
87 00b26 Aschaſffenb Papierf Vere

Aschersleb Kaliwerke 4 IC0 3900
89,80 Bochumer Gussstahl 4

Dessauer Gas Yf2 106 400
103,208 Dortmunder Union 6 110 40b16
113,507 Elektr Licht u Kraft
108,100 anlagen unk 06 42 101,206
100 70520 Gr Berl Pferdeb I u II 31/2 98 806
100,80 b Hamb Packetfahrt

i/2 95,50b2 Fr Krupp Obl 4 102 756
101 70626 I anrahütte 31/2 95 25620
102 50 I Naphta Obligationen 42 69,50620

Pom II VI 1900 uk
do VII VIII 1904 uk
do IX X 1956 K
do XI XII 1908 uk
do II III 1906 uk

Poscnsehe
P B Pfd I II z 110
do III V u VI rz 100
do X III rz 100do XIV ukb 1905
do XV uKkb 1994
do XVIII ukb 1910

S

e e e

S

Berl Charl Rau V m T 552 906 Stamm Prior Aktien
Berliner Bockbrauerei 10 161 00 b uesig itzdo Brauerei Königst 5 127 10b Bönnene Mörabann 723

do Union Gratweil 5 I108,590 Galiz Karl ILudw 5
Brsl Eisenb W Linke 14/2 166,996 Jraz Köfluch
Breslauer Oelwerke 81/2 61 408 Kaschanu Oderber 4

do Strassenbahn 10 172 60Kronpr Rud St SehCement Bau Ges Berl kr z 224,00 emberg Czernowitz 65
Charlotth Wasserwerk 13/4301,009 Oesterr Nordwesthb
Dhem Fabr Schering 10 218,60620 do B Elbethalb
Chemn Maseh Zimm 10s o Südöster reich Lomb 17,60b
Dessauer Gas 202,620 Ungar Galiz gar 5

Dtsch Gasglühl Ges 23 279 o Kursk Ki
Dtsche Jutespinnerei 119,006 arg
Dentseh Am Werkez rangor Dombrowo

e3 Warschau TerespolEFlberfeld Farbenfabr 9 335 00 b

o XIX ukb 1911do v 1898 do Tisenb Silb A pr Ceutr Plabr n Norddeutscher Lloyd 4 105,00Be e Zu twangoroä Hombr gar An 102,908 do do v 1891 r aW 18 Kl Woroneseh o 4 100 250 do ukb 1906 zu F Tiele Winkler 4 104,80b26S 12 00a0 K Chark As 4 99,60b2 P B abg 609r2z125 4 Leiter Eisongieszersi 412n e leute le l 80 o 30u do 23 Bank Action43 e 43200 ofosco ciow Woron 490,30 16 do do en m I rJa 7695 T 30 10r ſölosco Kursk 4 do Resteertifikato fre 14 75 Bank d Berl Kassenv U 138 106Aben Stadignl 1886 4 76 4 C Mosco Rjüsan 4 I100 503 Pr Pfdbr Bk k 1905 31/2 25 40 Berg Märk B i Elbk 81/2 151 30
n 4 76 40 mens 5 1 99 0b2 do XVIII ukdhb 1908 3/2 95 60620 Börsen Handelsverein 95 101 506an 10 ire Lore el äntei 1880 4 o Z whäb 1909 4 101 I 0 Geh äih Kredit GesMexikanern v i J 101,905 Rjäsan Koslow 4 do XX u X X uk 1910 4 102 25020 Cöln W u Komm 11/2 39,000

nl r 102 008 Rjäsan Uralsk gar ukd do Klein Ob 1904 155 n Privathank 7
r T h do v 1908 9,409 Deutsche Grundschulde 157 ob gſasohle dtrete 3 99 de rin 9br T 195 S Z e u 15

nun Anleihe 13t Rybinsk Bologoyve 99,406 do do Em II unk 10 8046 do oth B Berlar l Wirt Se e 100 2562 Rh W Bder I III reden Bank deren
do o hieino 288 90020 zanolaniegriseio 6470180 d et e e kelbe eRuss Gold R 1884 871 Warsehau Wiener 190r 4 II u IV b 1901 41 97 er Privatbank 26,250r do IX Sor 98,90620 VI ukdb 1908 22 99 do Gruudkredith 7 126,25048 Orion u D Wiaikavwekas Oblig 99,906 VII unkdb 1908 1o1 O Hamburg n 8 156,106
do Nicolai Oblig 4 1100 50b do unkdb b 1805 4 99,80620 VIII ukdb 1910 101,7050Königsberg Vereinsb 6 111,792
do Boden Kredit Manitoba rz 1933 A Süächsische eipziger Bank r Z 6dbeBe e de r 95 00 be Northern Pac I b 1921 4 do z 99,90 übecker Kommerzb 6723 132 506
p 35 5 do Pro do 39,6068 Magdeburger Privatb O 94596e r e do en en 3 74200 FWeetpr ritt L i B V 99 00e Nordd Grund Kredit 5 98,255do 1866 5 3 e p 4 92 5 6Sehwed St Anl 18s6 5u2 99,80 ba Tonis u s Fr ra 1931 6 S Femmersche los o ren le
do do 180 zu ws o do do 97,000 S Posensche P B pielb 5 Sdo Uyp Fravr 1920 120 50r Central Paeiſo 3 ſreehe los on an e d a

8 2 Sä sis meilnische an J
Türvizche Anleihe P 1 26 8562 nnioſ T 2010 5 ſo 9007 e ehe 2 4 103 806 W helm digd Ang 1723 134503

45 e h o II Ergz 2610 5 los o ſleeho 90 Eres Looze I12,00b201 San G 0 3 62 20 Fö örer 8m A v Leine 6 i 3 6ö I rer re 8 Full zR 8 0b2 0 1889 4 44 Tdo Staats R 97 i 96 1060 pwr 3 Sächs Rent Anl 233390,70 4 Mansk Gew 1882 101 256
irre en Bisenbahn Stamm Aktien do 1000 90,70 4 do 1879 ic1,20bA G f Anili c Anchen blastricht 71/2 127,306 3 do ru52 80 703 a 135L Anſſſvtabr i ne tader B ln rnir 3/28tadtobl 1884konyv 100 150werten ha 3 de Ealberst Blankenb 4 112,500 272 Staatsani 1855 100 32 2005 1001s0

nnaburger Steimgut 262 Jurn Simpl kv Westh 4 99,25b20 3 o 67 kv 490 509 100 20 e 199Archimedes 3 41/3 Landrentenbr 500 99,400 31/2 do do 500 100,750Braunschweiger Jute 156 206e n ien li4 186 00e20 länd Risenb Stamm u i Divi AktDiv Biseonb Stamm Akt 52 Teipz Flektr Werke ſ112 500
13 4 Aussig Tepl 500 tl 279 o 2 Strassb 67,0035 Böhm Norävahn 130 00 s a r ieikr trag 185 e
14 Buschliehrad Lit A 238,60B 10 do Bierbr Riebeck 210,00B

do do B 247,506 S L pr Kammgarnsp 132 900
0 Galiz K Ludw B 12 40 Malzt Sehkeud 160 003
7 Uraz Köklach 122,006 o do Wolikämmegei
11/2 Marienburg MAllawia 45 M Mansfelder Kuxe 668 000

14 Nanmburger Braunk 186,006
Div Bauk u Kredit Akt Fortl Cement Iallo 60,900
8 Allg D Kr A I pr 176,600 0 Sächs, Kamweg 38,0005 Chemn Bankverein 6 S8ächs M F artw 124006
4 Dresdener Bank 145,000 9 Süchs Webstuhl
51 do Bankverein 107,603 Fabr Schönherr6 Cothaer Privatb 127,006 Thür Gasges Sp 249 00015

s r 9 4 Kob Goth Kred Gs 16 do Stamm Pr 2509,908Erdmannsdork Spinn 69,006 Warschau Wien h I7 O er Z atpuiger Bank 1,5600 8 Thür Br V St 131,000

e e e n erlitzer Kisenbbed 1546 e Kred u Sparb l Beltz U S AHagener Gussstahl s e haun l 987 S 4 Suüehs Bank 12,509 4r do do Oblig 2Hansa Dampfschift 14 121,306 ahn 9 62 Zwickaner 113,093 22 Zuckerfabr Glauzig 104,509Harburg Witn Gummi 20 224700 do Kordosibahn 20 Zuckerratf Mal 158,500
Harkort St Pr konv I101 10629 Unionbahn 4/4 100 106 Diyv Induatrie Papioere o Ausl Bisenb Pr V hldo Brücicenb konv 7/2116 000 Westsieilianische Anl 4 37 25626 n /5 usl Bisenh Pr Ohbl3 rigen i I r e 502 312 Aussig Teplitzer rt kg u z röllw Papierfabr 4 Böhm Nordbahn 708F lin Th Fiseng 107,50 Kypoth Pfand u Rentenbrief 4 40 do Schldvsechr 100,258 5 Jo do Gold l
oln Müsener conv r 2 90 60 Anh Dessauer Pfdbr 100 50b20 4 Dörstew Rattm St 50 000 4 Buschtiehr 1826 stfr 100,653

Kurfürstend Ges i Liq 6 776,00b B Han Hap X I 212 96,506 5 do do 55 V A 97 256 4 do äo 100 609
e m T i 15er9 2 R V z e 43 Ewm re 103,006757 4 U r tier Vorz A 2 0 0Maälzerei Wrede 175,902 4 XVIII unk W 2 101,50626 18 Geraer Jutesp u W 245,003 8 Dux Bodenbach

2agdednrger Baubank 5 91,766 X 5 Germania Sehwalbe 125 006 590 Fw 1871 109,760
Magdeb Strassenb 123 70 m X unk 10 Gersd Stkeb V St A 527 006 do do 1874 110600Maschin Brener 3 D G K B IV rz 110 212108 83 do do Pr A I 930,002 412 Graz KötlacherNouo Boden A G S o V r 100 272100 84 o do o II 837,008 o Em 1871 72 100,500Nenroder Kunstonstalt 92100 750 ao VI umKh 191 o HTallesche Str B 4Kaschau OderbergNionvurg E A abg 2 68 258 do VII unicb p 19091 292 300 u Kette Eibseh G Axt 73 oor Prag Dux GoldKorad Zizwerke i 2 62 do VIII S b 1905u b 3 deren 4 Zuckerfb 104,900 5 o Co

Ownibus Geselischaft 13 1152 do IX Ia bin 9 u 4 96 60 53 Ieipz Bauban 166,028 l 5 Prag Tarnou
Mit Unterhaltungeblaſt
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